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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSC Neuendettelsau IV : Post SV Ansbach III 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Friedlein macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Schäff und Friedlein konnte der TSC Neuendettelsau IV das
Heimspiel gegen den Post SV Ansbach III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Florian Friedlein
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schäff / Frauenhuber konnten Schmid / Halm in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
das Team beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Recht kurzen Prozess machten dann Scharrer / Friedlein beim 14:12, 11:9, 11:6 mit
Hofmann / Baumann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Gunnar Scharrer bezwang anschließend Christian Halm in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Florian Friedlein beim 12:10, 12:10, 11:6 von Patrick Schmid. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Jannis Schäff hatte seinen
Gegner Andreas Baumann beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Simon Frauenhuber
seinem Gegner Roman Hofmann letztlich beim 1:11, 6:11, 11:6, 13:15 nicht gefährlich werden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Unglücklich war Gunnar
Scharrer in der Partie gegen Patrick Schmid, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Florian Friedlein dann gegen Christian Halm. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jannis Schäff seinem Gegner Roman Hofmann beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSC Neuendettelsau IV
7 Punkte, Post SV Ansbach III 2 Punkte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Baumann
wurden Simon Frauenhuber dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSC Neuendettelsau IV nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der Post SV Ansbach III vor dem nächsten Spiel, das am 05.10.2023 gegen den TSV
Windsbach VII ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSC Neuendettelsau IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den SG TSV/DJK Herrieden V.

 Statistik:
 TSC Neuendettelsau IV

Doppel: Schäff / Frauenhuber 1:0, Scharrer / Friedlein 1:0 
Einzel: G. Scharrer 1:1, F. Friedlein 2:0, J. Schäff 2:0, S. Frauenhuber 0:2 

 Post SV Ansbach III
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Doppel: Schmid / Halm 0:1, Hofmann / Baumann 0:1 
Einzel: P. Schmid 1:1, C. Halm 0:2, R. Hofmann 1:1, A. Baumann 1:1


